Liebe ÜFAs,
Rainer hat uns heute bzgl. eines GH-Problems angeschrieben, das aufgrund der anhaltenden Pandemie-Situation nicht überrascht  und ggf. uns alle betrifft.

Das Problem:
Die Schulleitung einer PS-Ausbildungsschule lehnt eine GH ab, mit der Begründung , "dass der Gruppenhospitation kein Hygienekonzept zugrunde liegt und dass die derzeitige Pandemielage nicht anzeigt, sich in größerer Zahl zusammenzufinden."

Unsere Praba-Position:
Wir empfehlen, die vereinbarten GHs nicht nach hinten zu verschieben, sondern am gesetzten Termin festzuhalten (Wer weiß derzeit schon, wie sich das Infektionsgeschehen und die damit die Bedingungen für Präsenzunterricht weiterentwickeln?!)
Es ist davon auszugehen, dass die ZfsL-Begleitkraft weiterhin das Recht hat,  zur PS-Hospitation zu kommen (sollte auch das von einer SL untersagt werden, wendet euch bitte an uns Prabas).
Auszuloten wäre aus unserer Sicht  im Falle eines pauschal ausgesprochenen Verbotes der GH an einer PS-Ausbildungsschule, ob neben der ZfsL-Begleitkraft wenigstens die internen PSS (falls es sie an der Schule gibt) teilnehmen dürfen.
Alle PSS, die bei der GH nicht in Präsenz anwesend sein dürfen, können per Videokonferenz zugeschaltet werden, womit ein Hybridformat entsteht.
Letztendlich trefft ihr ÜFAs nach Rücksprache mit euren PSS und den Verantwortlichen an der Schule die Einzelfall-Entscheidung, in welchem Format die GH stattfindet.
Sollte eine Schule von einem kompletten Präsenzverbot betroffen sein, entscheidet ihr eigenverantwortlich nach Rücksprache mit den betroffenen PSS, ob die ganze GH im Distanzformat stattfinden soll oder ob eine alternative kompensatorische Leistung mehr Sinn macht (über diese Frage können wir uns auch gerne am 22.04. bei unserem 3.ÜFA-Treffen austauschen).
Falls die GH nicht im Präsenz- oder Distanzformat stattfinden konnte, bitte uns Prabas in Kenntnis setzen.

Viele Grüße in die Runde
Sabine & Udo
P.S. Der Einladungslink mit einer Tischvorlage für unser 3.ÜFA-Treffen (Überarbeitung des fachlichen BPG-Informationsbogens)  kommt morgen.

